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Liebe Absolventinnen und Absolventen einer deutschsprachigen Pädagogischen Hochschule 
 
 
Mit dem Ende der seminaristischen ist in der Schweiz ein Stück Bildungsgeschichte zu Ende gegan-
gen. Seit dem Jahr 2001 findet die Ausbildung zur Vorschul- oder Primarlehrperson an einer der neu 
gegründeten Pädagogischen Hochschulen statt. Diese Neuausrichtung der schweizerischen Lehrerin-
nen- und Lehrerbildung bildet den Anlass für eine Untersuchung, die wir bei den ersten Absolventin-
nen und Absolventen sämtlicher Pädagogischen Hochschulen in der deutschen Schweiz durchführen. 
 
Anhand eines schriftlichen Fragebogens gehen wir der Frage nach, wie Sie Ihre Studien- bzw. Be-
rufswahl getroffen haben, wie Sie die Phase des Berufseinstiegs erlebt haben, mit welchen berufli-
chen Problemen Sie sich konfrontiert sehen, wie Sie mit Belastungen umgehen, wie zufrieden Sie in 
ihrem Beruf sind und welche beruflichen Perspektiven Sie haben. Dabei interessieren uns auch die 
Antworten von Personen, die zurzeit nicht (mehr) im Lehrerberuf tätig sind. 
 
Die Bearbeitung des Fragebogens wird Sie ungefähr 30 Minuten in Anspruch nehmen. Da wir davon 
ausgehen, dass die Auseinandersetzung mit der eigenen beruflichen Biografie und Situation anregend 
sein kann, hoffen wir auf Ihre Bereitschaft, unsere Fragen zu beantworten. Bitte denken Sie daran, 
dass es keine erwünschten oder unerwünschten Antworten gibt, sondern nur jene, die für Sie persön-
lich zutreffen. Genau an dieser ganz persönlichen Einschätzung Ihrer beruflichen Situation sind wir 
interessiert. 
 
Ihre Daten werden unter strikter Einhaltung der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen streng ver-
traulich behandelt. Alle Ihre Angaben werden anonymisiert und nur zu Forschungszwecken verwen-
det. Der statistische Charakter der Datenauswertung wird es nicht erlauben, Rückschlüsse auf Ihre 
Person zu ziehen. 
 
Wir bitten Sie, den beiliegenden Fragebogen auszufüllen und – falls Sie an einer Rückmeldung inter-
essiert sind – zusammen mit dem Adressblatt so bald wie möglich, spätestens aber bis zum 
 
 

22. August 2008 
 
 
im beiliegenden, vorfrankierten Umschlag an uns zurückzusenden. 
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Interesse und Ihre wertvolle Mitarbeit. 
 
 

   
Prof. Dr. Walter Herzog lic. phil. Daniel Ingrisani lic. phil. Katrin Müller 


